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107 - Untersuchungen zur Fungizidsensitivität von Alternaria solani  
Fungicide sensitivity of Alternaria solani isolates 

Hans Hausladen, Birgit Adolf, Nicole Metz  
Technische Universität München, Lehrstuhl für Phytopathologie 

Alternaria solani, der Verursacher der Dürrfleckenkrankheit der Kartoffel, kommt weltweit vor 
und kann beträchtliche Ertragsverluste verursachen. Die Wirkstoff Azoxystrobin und Boscalid 
zeigt sehr gute Bekämpfungserfolge gegen diesen Erreger. Boscalid gehört zu den so 
genannten SDH Inhibitoren, sein Wirkort sind die Mitochondrien, wo er den 
Elektronentransport der Atmungskette unterbricht. Azoxystrobin ist der Gruppe der QoI 
Fungizide zuzuordnen und wirkt ebenfalls in der Atmungskette. Da beide Wirkstoffe jeweils 
nur an einer Stelle (jedoch an unterschiedlichen Stellen) in den Stoffwechsel des Pilzes 
eingegriffen eingreifen (single site mode of action), besteht die Gefahr, dass es aufgrund einer 
Mutation zu Sensitivitätsverlusten kommen kann. Die Ergebnisse der Monitoringserhebungen 
und weiterführender Untersuchungen werden als Poster dargestellt. 

108 - Orondis®Evo Pack – neu gegen Falsche Mehltaupilze in Zwiebeln und 
Salat  
Orondis Evo Pack – a new fungicide against downy mildew in onions and salad 

Bernd Loskill, Willy Gleissl, Marcel Krumbach 
Syngenta Agro GmbH, Germany   

Mit Orondis Evo Pack steht den Zwiebel– und Salatanbauern eine äußerst wirkungsvolle 
Fungizidkombination aus Orondis Plus mit dem neuen Wirkstoff Oxathiapiprolin und dem 
Produkt Ortiva® mit dem bewährten Wirkstoff Azoxystrobin zur Verfügung. Beide Wirkstoffe 
ergänzen sich in der Wirkung und gehören unterschiedlichen Wirkstoffklassen an.  
Orondis Plus bekämpft durch Oomyceten hervorgerufene Pilzkrankheiten. Der Wirkstoff 
gehört zur Gruppe der Piperidinylthiazole-isoxazoline und ist nach FRAC in der Gruppe 49 
eingestuft. Er beeinträchtigt Oxysterol bindende Proteine (OSBP) mit dem Effekt, dass die 
Sporangienkeimung, Zoosporenentlassung und Zoosporenkeimung bis zum Mycelwachstum 
beeinflusst und somit die Pilzentwicklung gestoppt wird. Oxathiapiprolin besitzt eine 
translaminare und akropetale Mobilität im Pflanzengewebe. Aus Resistenzgründen wird der 
protektive Einsatz empfohlen sowie der Zusatz eines Wirkstoffes aus einer anderen 
Wirkstoffklasse. Ortiva gehört zu den QoI Fungiziden und ist in der FRAC Auflistung in der 
Gruppe 11 eingestuft. 
Orondis Evo Pack besitzt ein äußerst breites Wirkungsspektrum in Zwiebeln. Neben dem 
Falschen Mehltau Peronospora destructor, der sicher von beiden Wirkstoffen erfasst wird, 
bekämpft die Produktkombination auch Alternaria porrii, Cladosporium allii, Puccinia allii und 
Sclerotium cepivorum. In Salaten liegt der Fokus auf der Bekämpfung von Bremia lactucae. 
Die Zulassung des Fertigprodukts Orondis Evo ist in Vorbereitung. 
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109 - Ökonomische Auswertung alternativer Verfahren zur Unkrautkontrolle 
in der Winterrapskultur 
Economic impact of alternative methods for weed control in oilseed rape 
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